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HANN. MÜNDEN. Der SPD-
Ortsverein Hann. Münden lädt
für den morgigen Dienstag, 5.
Juli, zu einer Radtour mit
Landrat Bernhard Reuter ent-
lang des Werratal-Radweges
ein. Wer Interesse hat, ist ein-
geladen mitzufahren. Folgen-
de Stationen sind geplant:

• 14 Uhr Hedemünden
Bahnhof;

• 15 Uhr Dorfgemein-
schaftshaus Oberode, Meinte
23;

• 16 Uhr Dorfplatz Laubach,
An der Schlede 2;

• 17 Uhr Hann. Münden, Bo-
tanischer Garten, Mitscher-
lichstraße;

• 18 Uhr Volkmarshausen,
Itega GmbH, Auf dem Deisch
10;

• Ab 19 Uhr Grillen am
Schützenplatz/Schützenhaus
in Volkmarshausen. (ems)

Radtour durchs
Werratal mit
Landrat Reuter

Fragen zu beantworten wie
„Wer bringt die vierteilige
Steckleiter in Stellung?“ und
Sicherungsknoten mit Seilen
anzulegen. Im Anschluss an
die Wettbewerbe fanden die
Siegerehrung und Auszeich-
nungen für langjährige Mit-
gliedschaften an der Sporthal-
le statt.

Ortsbrandmeister Jürgen
Schäfer und Ortsbürgermeis-
terin Ann-Kathrin Buhse be-
dankten sich bei den Teilneh-
mern, Helfern und Wertungs-
richtern für die gute Vorberei-
tung. Volker Keilholz, stellver-
tretender Kreisbrandmeister
lobte in seiner Ansprache,
dass ausnahmslos alle Feuer-
wehren bei den Wettbewer-
ben angetreten waren. Damit
hätten sie ein sichtbares Zei-
chen gesetzt, wie wichtig und
wie ernst ihnen die Aufgaben
und der Erhalt der Ortsfeuer-
wehren seien. Der Einzug der
deutschen Nationalmann-
schaft ins Halbfinale um Mit-
ternacht und das gemeinsame
Zittern im Elfmeterschießen
kurbelte die Feierlaune der Be-
sucher noch mal richtig an.

In der Sporthalle hatten die
Lutterberger gemeinsam die
Übertragung der Fußballeuro-
pameisterschaft Deutschland
gegen Italien auf Leinwand ge-
sehen. Ein doppelt erfolgrei-
cher Tag, der mit Discomusik
bis spät in die Nacht gefeiert
wurde. (zsk)

tung zu legen und über ein
Flachdach (Übungsturm) an
die Feuerstelle zum Löschan-
griff zu gelangen.

Mündener Wertungsrichter
In dem theoretischen Teil

musste sich jede Mannschaft
erneut den Wertungsrichtern
aus Hann. Münden stellen.
Ausgelost aus einem Pool an
Aufgaben und Fragen galt es
einen Punkt auf der Landkarte
nach Koordinaten zu finden,

mannschaft Lutterberg errang
den vierten Platz.

Unter Zeitdruck
Im praktischen Teil der Ge-

meindewettbewerbe mussten
die Gruppen, bestehend aus je
neun Mitstreitern, den Zu-
schauern zeigen, wie gut und
sicher jeder Handgriff saß. Im
simulierten Löschangriff hieß
es unter Zeitdruck, Wasser aus
einem offenen Gewässer zu
entnehmen, eine Wasserlei-

LUTTERBERG. Am Wochenen-
de feierte die freiwillige Feuer-
wehr Lutterberg ihr 75-jähri-
ges Bestehen. Alle Staufenber-
ger Wehren waren vertreten
und stellten ihr Können bei
den Gemeindewettbewerben
unter Beweis.

Das Rennen hat zum zwei-
ten Mal in Folge die Feuer-
wehr Escherode gemacht, vor
den Feuerwehren aus Sicheln-
stein (Platz 2) und Landwehr-
hagen (Platz 3). Die Gastgeber-

Escherode siegt erneut
Feuerwehr Lutterberg feiert mit Staufenberger Gemeindewettkämpfen 75. Geburtstag

Die Sieger: Zum zweiten Mal in Folge hat die Feuerwehr Escherode die Staufenberger Gemeindewettbewerbe gewonnen. Platz 2 beleg-
te Sichelnstein vor den Brandschützern aus Landwehrhagen. Foto: Kuri

Die Lutterberger Brandschützer traten bei den Wettkämpfen als erste Mannschaft an: Unser Bild
zeigt sie beim Legen einer Wasserleitung. Foto: Kuri

LUTTERBERG. Gemeinde-
brandmeister Stefan Kuhn
und Kreisbrandmeister Volker
Keilholz ehrten folgende Mit-
glieder für ihre langjährige
Vereinstreue.

Für 40 Jahre aktiven Dienst
wurden Wolfgang Rutt (Spee-
le) und Norbert Rudolf (Spee-
le) geehrt. Karl-Heinz Jatho
(Speele) wurde für 60 Jahre
Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr geehrt. Thomas Niet-
mann (Dahlheim) erhielt das
niedersächsische Ehrenzei-
chen für 25 Jahre Mitglied-
schaft sowie Klaus-Dieter
Schiergott (Landwehrhagen)
für 40 Jahre Mitgliedschaft in
der Feuerwehr. Stefan Heling
(Nienhagen) wurde zum
Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. (zsk)

Karl-Heinz
Jatho 60 Jahre
in der Wehr

Verdiente Feuerwehrleute und Gäste: Unser Bild zeigt (v.li.) Klaus-Dieter Schiergott, Wolfgang Rutt,
Thomas Nietmann, Karl-Heinz Jatho, Norbert Rudolf, Achim Spangenberg (Abschnittsleiter), Ann-Ka-
thrin Buhse (Ortsbürgermeisterin Lutterberg), Stefan Kuhn (Gemeindebrandmeister), Stefan Heling,
Jürgen Schäfer (Ortsbrandmeister Lutterberg), Hans-Jürgen Stock (stellvertretender Gemeinde-
brandmeister), Volker Keilholz (stellvertretender Kreisbrandmeister) und Fred Kaduhr (Ortsbürger-
meister Speele). Foto: Kuri

Lesermeinung

H erzlichen Glück-
wunsch zum 70-jähri-
gen Bestehen der Poli-

zeiausbildung. Ich freue mich
sehr über das Geburtstagsge-
schenk des Landes, den lange
überfälligen Neubau der
Sporthalle.

Ich hoffe nur, dass beim
Bau Architekt und Bauauf-
sicht mehr Sorgfalt walten las-
sen als bei der alten Halle.
Wenn bei Außen- und Innen-
maßen die Vorgaben für
Mannschaftswettkämpfe wie
zum Beispiel Handball berück-
sichtigt werden, können sol-
che in Zukunft vielleicht auch
in der neuen Halle in Hann.
Münden stattfinden.

Renate Bitz, ehemalige Lei-
terin des Medizinischen
Dienstes in der Polizeischule

An
Ballsport
denken
Neubau der Sporthalle
in Polizeiakademie

Kontakt
Ihre Meinung zu lokalen Themen
können Sie per Post oder E-Mail
senden an: HNA-Mündener All-
gemeine, Kirchstraße 3, 34346
Hann. Münden, Fax: 05541/ 98
39 39, Mail: hann.muen-
den@hna.de
Bitte fassen Sie sich dabei mög-
lichst kurz und äußern Sie Ihre
Auffassungen sachorientiert
und begründet. Die Redaktion
behält sich das Recht zur Kür-
zung grundsätzlich vor.

Vor 25 Jahren
in der HNA
5. Juli 1991:
Kautabak-Maschinen
fürs Museum

Für das geplante Museum der
Arbeit hat der Arbeiterge-
schichtsverein Münden Maschi-
nen und andere Gerätschaften
der ehemaligen Kautabak-Pro-
duktionsanlage als Dauerleihga-
be erhalten. Sie stammen von
der Firma Nortak aus Nordhau-
sen, die inzwischen zum
Reemtsma-Konzern gehört.
(pht)

DRANSFELD. Die monatliche
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten des Landkrei-
ses Göttingen, Wolfgang Pe-
ter, findet am Donnerstag, 14.
Juli, ab 14.30 Uhr in der Kirch-
straße 3 in Dransfeld statt. Um
Wartezeiten zu vermeiden,
wird eine vorherige Anmel-
dung unter 05 51/7 79 13 erbe-
ten. Die Folgesprechstunden
für Behinderte werden jeweils
am ersten Donnerstag im Mo-
nat stattfinden. (gkg)

Sprechstunde
für Behinderte

D er Leserbrief von Herr
Zuber hat mir sehr gut
gefallen, es trifft die Sa-

che ziemlich genau.
Gerade was diesen unnüt-

zen Kreisel betrifft! Jeden Tag,
wenn ich daran vorbei fahre,
frage ich mich ganz besorgt
wie da ein Lkw mit Anhänger
oder unsere Busse durchfah-
ren sollen oder wenn mal wie-
der Stau ist und nix mehr ab-
fließen kann, weil der Kreisel
auch zu ist.

Am Wochenende war es ja
mal wieder so weit, dass die
ganze Stadt dicht war wegen
einen Unfall auf der Auto-
bahn. Diese vielen Pkw und
Lkw rauschen hier durch, ma-
chen unsere Straßen kaputt
die selten repariert bzw. er-
neuert werden und wir Bürger
der Stadt sind die Dummen.

Es gibt in Münden schon so
viele schlechte Straßen, dass
man schon gar nicht mehr sa-
gen kann, wo überhaupt noch
was in Ordnung ist.

Beate Peschel,
Hann. Münden

Kreisel
ist unnütz
Zu: Leserbrief von
Herrn Zuber

SANDERSHAUSEN. In der Rei-
he der Niestetaler Kammer-
konzerte findet im Evangeli-
schen Gemeindehaus Sanders-
hausen, Kirchgasse 1, am Don-
nerstag, 7. Juli, ab 19.30 Uhr
ein Akkordeon-Konzert mit
Maria Loeschner und Daniel
Roth von der Hochschule für
Musik in Weimar statt.

Sie spielen Musik von Jo-
seph Haydn, Georg Katzer, Jo-
hann Sebastian Bach und an-
deren Komponisten.

Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. (gkg)

Konzert mit
Akkordeon im
Gemeindehaus

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/0507wehr

WÜNSCHE WERDEN REISE

Begleitete Sonderreise
ab/bis Kassel
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DER Deutsches Reisebüro
Obere Karlsstraße 15, 34117 Kassel,
Telefon 0561 - 72970

06.05.–
17.05.2017
Frühbucher-
preis p. P. ab

„Malta trifft Mallorca I“
mit Mein Schiff 1
Reiseroute: Malta – Sardinien – Rom
– Civitavecchia – La Spezia – Mona-
co – Toulon – La Seyne – Barcelona –
Ibiza – Mallorca

€ 1.868,–
(Kategorie Innen B)

inklusive Hin-
und Rückflug

Frühbucherrabatt
(200 € p. P.)

endet am
30. 7. 2016!

ANZEIGE

0010065407

Ralf Heinemann
Textfeld
Quelle: HNA v. 05.07.2016




